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Jungen 15 1. Bezirksliga 2 - Rückrunde

1. TTC Münster III : SC Arminia Ochtrup 
Samstag, 13.04.2024, 16:00 Uhr

Karimi macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 15 1. Bezirksliga 2 - Rückrunde traf der 1. TTC Münster III am Samstag, den 13.
April im 9. Saisonspiel auf den SC Arminia Ochtrup. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Johann Ziemann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ziemann /
Frischgesell gelang es, Rüskamp / Schneuing im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die richtige Taktik hatte Benedikt Sander
beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Mats Schneuing von Beginn an. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Demid Culkovs zeigte Johann Ziemann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Beim Erfolg von Felix
Frischgesell gegen Tobias Rüskamp konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Demid Culkovs konnte Ahmad Nabi Karimi danach den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:0-Sieg gelang es Johann Ziemann den Gastspieler Tobias
Rüskamp in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Kaum Chancen ließ Ahmad Nabi Karimi im Anschluss beim 11:2, 11:7, 11:7 seinem Gegner
Mats Schneuing. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Felix Frischgesell und Demid
Culkovs, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Frischgesell seine Favoritenrolle somit
nicht untermauern konnte. Mit diesem Sieg hat Culkovs nun 17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Johann Ziemann gewann wiederum sein Spiel
gegen Mats Schneuing überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Hierbei überließ Ziemann seinem Kontrahenten lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Nicht
einen Satzgewinn überließ Benedikt Sander seinem Gegner Tobias Rüskamp beim ungefährdeten 3:
0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. 15:2 (Sander) bzw. 14:13 (Rüskamp)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des 1. TTC Münster III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 36:0 bei 9 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Arminia Ochtrup erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 1. TTC Münster III

Doppel: Ziemann / Frischgesell 1:0 
Einzel: J. Ziemann 3:0, F. Frischgesell 1:1, B. Sander 2:0, A. Karimi 1:1 

 SC Arminia Ochtrup
Doppel: Rüskamp / Schneuing 0:1 
Einzel: T. Rüskamp 0:3, D. Culkovs 2:1, M. Schneuing 0:3
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